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Begrenzung der Schallemissionen von Luft/Wasser-Warmepumpen

1 Rechtliche Grundlagen
—  Umweltschutzgesetz, USG
—  Larmschutz-Verordnung, LSV
o

2 Planungs- und Vollzugshilfen 'L - o
— Schallschutz bei der Aufstellung von Warmepumpen, Férder- (( ))) =>
gemeinschaft Warmepumpen Schweiz FWS 1 ' 1
(http/www. fws.ch/downloads. htm)) S AP —1 Bt
—  Laérmtechnische Beurteilung von Luft/Wasser-Warmepumpen, -, >0
Vollzugshilfe, Vereinigung kantonaler La&rmschutzfachleute Schallibertragungswege
Cercle Bruit (www.sz.ch/larm > Heizungs-, Liftungs- und Kili- & Womepump
maanlagen oder www.cerclebruit.ch > Vollzugsordner > Indust- {.'f s
rie- und Gewerbelarm) D Lichtschacht

—  Larmschutznachweis (www.sz.ch/ldrm > Heizungs-, Liftungs- und Klimaanlagen)
—  Beschwerdeentscheide des Bundesgerichts (1C_82/2015 und 1C_204/2015)
— Verwaltungsgerichtsentscheid (VGE [l 2015 184 vom 24. August 2016)

3 Vorsorgeprinzip

Gemass der Art. 11 Abs. 2 USG und Art. 7 Abs. 1 Bst. a LSV sind Emissionen so weit zu begrenzen,
als dies technisch und betrieblich méglich sowie wirtschaftlich tragbar ist. Somit ist zu iberprifen
ob alle méglichen, emissionsbegrenzenden Massnahmen beriicksichtigt wurden, um somit dem Vor-
sorgeprinzip gerecht zu werden.

Das heisst auch wenn der Betrieb einer Luft-Warmepumpe die Planungswerte einhalt, sind zusatzli-
che Massnahmen zur Emissionsbegrenzung auszufiihren. Fir die Gewahrleistung des Vorsorgeprin-
zips verweisen wir auf den Punkt 2.1 sowie den Anhang 2 der Vollzugshilfe des Cercle Bruits.

In welcher Art das Vorsorgeprinzip beriicksichtigt wurde, ist im L&rmschutznachweis (siehe Ziffer b)
anzugeben.

Die Entscheide des Bundesgerichts 1C_82/2015 und 1C_204/2015 fordern zur Reduktion des tief-
frequenten Schalls die konsequente Innenaufstellung von Luft-Warmepumpen, sofern dies technisch
moglich und wirtschaftlich tragbar ist. Wird dem nicht nachgekommen, so ist dies schriftlich zu be-

griinden.

4  Erforderliche Unterlagen fiir die Beurteilung der Larmimmissionen
Fir eine Bewilligung sind folgende Unterlagen an die Gemeinde oder den Bezirk einzureichen:


http://www.sz.ch/lärm
http://www.cerclebruit.ch/
http://www.sz.ch/lärm
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjRyfenr_LNAhXDzRQKHbppDwwQjRwIBw&url=http://www.heizungsfinder.de/waermepumpe/luftwaermepumpe/lautstaerke&bvm=bv.126993452,d.d24&psig=AFQjCNGCSMxgThDNqPI-xZHZ0kg1I4VqFA&ust=1468565596336810

— Situations- und Grundrissplan bzw. Schnitt- und Fassadenansichten mit eingezeichneter sowie
bemasster Distanz von der Quelle zum nachstgelegenen larmempfindlichen Raum (auch die
Raume des betreffenden Gebaudes sind gemass VGE |11 2015 184 vom 24. August 2016 in
Betracht zu ziehen);

—  Technische Dokumentation (Datenblatt) des Herstellers mit Angaben zur Schallleistung oder
zum Schalldruckpegel;

— Vollstandig ausgefillter Larmschutznachweis www.sz.ch/ldrm > Heizungs-, Liftungs- und Kili-
maanlagen (Anleitung siehe Ziffer b).

5 Anleitung zum Ausfiillen des Larmschutznachweises

Fir die Beurteilung der La&rmimmissionen ist der
nachstgelegene larmempfindliche Raum massgebend.
Unabhéangig ob Einfamilienhaus oder Mehrfamilienhaus, |:|
der nachstgelegene larmempfindliche Raum ist entwe- -

der im Gebaude selber, (Gemass VGE 11 2015 184
vom 24. August 2016), beim benachbarten Grundstiick
oder aber auf der Baulinie einer unbebauten eingezon- 7777777777777 7777777 777777777
ten Parzelle zu beriicksichtigen. Aobildung 1, Distanz nach VGE Il 2015 184

Die im Larmschutznachweis einzutragende Distanz wird von der Quelle bis zur Mitte des offenen
Fensters des nachstgelegenen Zimmers angegeben. Diese Distanz ist in einem separaten Dokument
gemass Ziffer 4 einzuzeichnen.

Der einzuhaltende Planungswert ist abhangig von der Larm-Empfindlichkeitsstufe (ES) am Emp-
fangsort. Welche ES im Larmschutznachweis auszuwéhlen ist, finden Sie im Zonenplan respektive
im Baureglement der Gemeinde oder des Bezirks.

Gemass Ziffer 3 ist das Vorsorgeprinzip von Bedeutung. Daher muss schriftlich Stellung genommen
werden, wie es berlicksichtigt wird.

Fur die Erlauterung der Gbrigen Felder des Larmschutznachweises (z.B. Pegelkorrekturen und Larm-
schutzmassnahmen), ist die Vollzugshilfe des Cercle Bruit zur Hilfe zu nehmen.

6 Amtliche und private Abnahme der Luft-Warmepumpe

Mit der Bauabnahme durch die Bewilligungsbehérde (Gemeinde oder Bezirk) ist die Ausfiihrung der
im Larmschutznachweis angegebenen emissionsbegrenzenden Massnahmen visuell zu priifen.

Das Amt fir Umweltschutz empfiehlt den Gesuchstellern in kritischen oder umstrittenen Fallen,
nach Inbetriebnahme der Luft-Warmepumpe zulasten des Lieferanten eine fachkundige Messung im
zu berlicksichtigenden nachstgelegenen larmempfindlichen Raum durchfiihren und dokumentieren
zu lassen (siehe Beispiel unten links). Alternativ kann nach der Installation auch der Schalleistungs-
pegel bestimmt werden (siehe Beispiel unten rechts).



http://www.sz.ch/lärm
http://www.google.ch/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiDvty4u_LNAhWC7BQKHXqUARkQjRwIBw&url=http://www.akustikforschung.de/leistungen/maschinenakustik/larmminderung/messung-schallleistung/&psig=AFQjCNGtO3f26e7zf1IGCZFMmLYpV0cQ7w&ust=1468568801351409

	1 Rechtliche Grundlagen
	2 Planungs- und Vollzugshilfen
	3 Vorsorgeprinzip
	4 Erforderliche Unterlagen für die Beurteilung der Lärmimmissionen
	5 Anleitung zum Ausfüllen des Lärmschutznachweises
	6 Amtliche und private Abnahme der Luft-Wärmepumpe

